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Steuerlastverteilung 1 
 
 

1 Beispiel 
Ein Staat führt eine neue Verkaufssteuer ein, z.B. € 1.-- pro Stück, zahlbar durch die Ver-
käufer. Wer trägt letztlich die Steuerlast? 
 
 

2 Steuerlastverteilung 

Dabei spielt u.a. die Preiselastizität der Nachfrage (e) eine wichtige Rolle. 3 unterschiedliche 
Fälle können festgestellt werden. 

21  e = unendlich 22  e = 0 23  0 < e < unendlich 
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Abkürzungen 
P = Preis / M = Menge / N = Nachfrage / A = Angebot / St = Steuer 
Käufer 
Alter Preis  P1 
Neuer Preis  P2 
 (aber P2 = P1) 
Verkäufer 
Alter Nettoerlös P1 
Neuer Nettoerlös P2 - St 
  oder P1 - St 
 

Ergebnis 
Die Steuer wird vollständig 
vom Verkäufer getragen. Für 
den Käufer ändert der Preis 
nicht. 

Käufer 
Alter Preis  P1 
Neuer Preis  P2 
 
Verkäufer 
Alter Nettoerlös P1 
Neuer Nettoerlös P2 - St 
  oder P1 
 

Ergebnis 
Die Steuer wird vollständig 
vom Käufer getragen. Für 
den Verkäufer ändert der 
Nettoerlös nicht. 

Käufer 
Alter Preis  P1 
Neuer Preis  P2 
 P2 < (P1 + St) 
Verkäufer 
Alter Nettoerlös P1 
Neuer Nettoerlös P2 - St 
 (P2 - St) < P1 
  

Ergebnis 
Die Steuer wird teilweise 
durch den Käufer und teil-
weise durch den Verkäufer 
getragen. Die Verteilung 
hängt von der Preiselastizität 
der Nachfrage und des An-
gebots ab. 

 


